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60 MITTEILUNGEN iiber TEXTIL-INDUSTRIE.

. Bine Greschiftsreise nordamerikanischer
Fabrikanten nach Siidamerika.
Am 10. Januar 1909 haben zirka 75 Industrielle dev

Textilbranche ab New-York eine Reise nach Siidamerika
unternommen, um dort neue Absatzquellen aufzusuchen,

bestehende zu erweitern und verschiedenen Industrieartikeln °

aus den Vereinigten Staaten Eingang zu verschaffen. Haupt-
sichlich sollen folgende Plitze beriihrt werden: San Juan,
Barbados, Para, Pernambuco, Bahia, Rio de Janeiro, San
Paulo, Montevideo, Buenos-Ayres. Von Buenos-Ayres aus
soll am 13, Mirz wieder die gemeinschaftliche Riickreise
erfolgen.

Sammlungen fiir Messina. Die Associazione
Serica in Mailand bhat eine Sammlung unter den
italienischen Seidenindustriellen veranstaltet, die vorldufig
57,300 Lire abgeworfen hat, In L y on hat auf Anregung der
Union des Marchands de Soie ebenfalls eine Samm-
lung stattgefunden, deren Ergebnis 43,170 Fr. betrigt. An
beiden Sammlungen sind ziircherische Seidenindustrielle
mit namhaften Betridgen beteiligt. Die beiden Vereinigungen
haben sich dahin verstindigt, dass die Gelder den Ort-
schaften Villa San Giovanni und Cannitello, dem Haupt-
itz der Seidenspinnerei, zugute kommen sollen, um die
Industrie moglichst rasch wieder aufleben zu lassen. Ein
Dampfer mit Holzladung und Zelttiichern ist von Frankreich
nach den genannten Ortschaften abgegangen.

Sir Thomas Wardle. Am 26. Dezember 1908 ist
in Leek, Straffordshire, im Alter von 78 Jahren Sir Thomas
Wardle, der erste und einzige Président der Silk Association
of Great Britain and Ireland, gestorben. Sir Wardle war
Inhaber einer bedeutenden Seidenfirberei und Druckerei,
friiher hatte er sich auch mit der Herstellung von im
Stiick gefirbter Ware befasst. Der Verstorbene hat sich
namentlich um die Einfithrung der Seidenzucht in Bengalen
und Kaschmir grosse Verdienste erworben. Die Griinducg
der Silk-Association im Jahre 1887 ist sein Werk und er
ist dieser Vereinigung bis zu seinem Tode vorgestanden.
Sir Wardle war ein eifriger Anhiinger der englischen Tarif-
reform und von der Einfiihrung von Zéllen erhoffte er
einen Wiederaufschwung der Seidenindustrie seines Landes.
Durch Griindung der Ladies National Silk-Association,
eincr Vereinigung von Frauen unter dem Patronat einer
englischen Prinzessin, die sich verpflichteten, ausschliess-
lich Seidenstoffe englischer Erzeugung zu tragen, suchte
er den Verbrauch ausldndischer Seidenwaren einzudimmen.

Preussische hohere Fachschule fiir Textil-
industrie zu Xrefeld. In der letsten Sitzung der
Stadtverordneten zu Krefeld wurden fiir die Spinn- und
Webschule fiir bauliche Einrichtungen, vor allem die Er-
weiterung der Riume der Gewebesammlung, 45,000 Mk.
bewilligt, von denen der Staat einen Teil iibernimmt,

In Wien verschied letzte Woche nach lingerm,
schwerem Leiden kaiserl. Rat Ludwig Utz, Direktor
der k. k. Lehranstalt fiir Textilindustrie daselbst, Sein
Hinschied wird sehr betrauert.

Redaktionskomité:

Fr. Kaeser, Ziirich 1V, Dr. Th. Niggli, Zirich II,
A. Frohmader, Dir. der Webschule Wattwil.

cher Verein,

- Zliric

Sihlstrasse 20. Telephon 3235.
Fiir die Herren Prinzipale
sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Vermittlung von Stellen jeder Art fiir technisches Per-
sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anriister, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschiiler
konnen sich beim Zentralbureau fiir Stellenvermittlung in. Zi-
rich gratis einschreiben, indem die Einschreibegebiihr von
Fr. 2.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis. abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufiigen. Fiir ausgeschriebene Stellen
werden Spezialofferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-

senden sind.
Offene Stellen.

F. 944 D. Schw. — Spitzen und Weisswaren. — Tiichtiger, wo-
moglich branchekundiger Commis, der eventuell auch die
Platzkundschaft zu besuchen hat.

F. 951 D. Schw. — Kattundruckerei und Férberei. — Tiichtiger,
branchekundiger Reisender. Deutsch,. Franzésisch und Ita-
lienisch. Englisch oder Spanisch erwiinscht.

F. 969 D. Schw. — Rohbaumwolle. — Tiichtiger, branche-
kundiger Commis mit guten Umgangsformen.. Deutsch,
Franzésisch und Englisch.

F. 976 Italien. — Baumwolle. — Jiingerer Commis fiir italie-
nische Korrespondenz. Perfekter Stenograph und Maschinen-
schreiber. Vorkenntnisse im Franzosischen erforderlich.

F. 986 Deutschland. — Seidenstoffweberei. — Jiingerer, tiich-
tiger Commis mit Webschulbildung fiir die Ferggstube.

F. 992 Deutschland. — Seidenstoffabrikation. — Tiichtiger,
branchekundiger Expedient und Warenkontrolleur.
F. 1011 Deutschland. — Baumwolle. -- Tiichtiger, branche-

kundiger Reisender fiir die Schweiz und Frankreich.

F. 1022 Deutschland. — Seidenwarenfabrik. — Tiichtiger, branche-
kundiger Angestellter als Stiitze des Direktors. Bewerber
muss in der Webereitechnik und als Disponent Erfahrung
besitzen. Webschulbildung Bedingung. ’

F. 782, Fiir eine Weberei in Siiddeutschland wird ein tiich-
tiger Webermeister gesucht, der auf Wechselstithlen gut
eingearbeitet ist. '

Gesueht: In Ziirich Angestellter oder Frénlein

fiir leichtere Korrespondenz und Bureauarbeiten. — Eintritt
baldigst. Offerten mit Angabe der bisherigen Titigkeit und
Gehaltsanspriichen an die Expedition unter Chiffre J. L. 720.

Seidenweberei.

Eine grosse Talschaft der Zentralschweiz, zirka 1
Stunde von Zirich, mit den giinstigsten Arbeiterver-
héltnissen, wiirde einem unternehmenden KEtablisse-
ment in jeder Hinsicht sehr entgegenkommen. Zehn
Jahre steuerfrel, Baumaterial gratis, Wasserkraft zur
Verfiigung.

Gefl. Offerten unter Chiffre 719 an die Expedition,




	Schweiz. Kaufmännischer Verein, Centralbureau für Stellenvermittlung, Zürich

